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Mitterskirchen. Die Gemeinde
reagiert in Zeiten der Corona-Kri-
se. Mehr oder weniger geschlos-
sen ist die Verwaltung für den
Publikumsverkehr, hat das Rat-
haus gestern mitgeteilt.

Die Verwaltung bittet die Bür-
ger, nur in dringenden unauf-
schiebbaren Angelegenheiten
nach telefonischer Terminverein-
barung persönlich vorzuspre-
chen. Man könne sich auch per
E-Mail an info@mitterskirchen.de
an die Gemeinde wenden, sagt
Bürgermeister Christian Müllin-
ger. Wichtiges Informationsorgan
für Anfragen aller Art und Infor-
mationen sei zudem die Home-
page der Gemeinde. In fast stünd-
lichen Abständen seien aktuelle
Vorschriften für die Gemeinde
und sonstige wichtige Vorgaben
seitens der Regierung und Behör-
den einsehbar, heißt es aus dem
Rathaus. − gh

Rathausbesuche
vermeiden

Hirschhorn. Die Feuerwehr
Hirschhorn hat Bilanz gezogen
und bei der Jahresversammlung
im Gasthaus Freilinger auch eine
Ehrung vorgenommen.

Nach dem ehrenden Gedenken
für das verstorbene Mitglied Alois
Sextl, der 60 Jahre der Feuerwehr
die Treue gehalten hatte, infor-
mierte zunächst Kassier Chris-
toph Leidmann über außerge-
wöhnlich hohe Ausgaben im letz-
ten Jahr. Unter anderem verwies
er auf Investitionen in wichtige
Ausrüstungsgegenstände wie
LED-Einsatzstellenbeleuchtung
und EDV-Anlage sowie in die Mo-
dernisierung des Feuerwehrgerä-
tehauses.

Auf der Einnahmenseite nannte
er neben einer Vielzahl kleinerer
Beträge das sehr erfolgreiche
Spritzenfest, die Christbaumver-
steigerung sowie großzügige
Spenden von Sponsoren. Am En-
de sei ein ausgeglichenes Ge-
schäftsjahr gestanden, was die
Prüfer Adolf Klosterhuber und
Adolf Freilinger bestätigten.

Kommandant Stefan Holfelder
berichtete von 17 Einsätzen: drei
Brände, elf technische Hilfeleis-
tungen sowie drei sonstige Einsät-
ze. Er erinnerte an eine Vielzahl
von Übungen und Ausbildungs-
maßnahmen. Zudem hatten Hol-
felder selbst und sein „Vize“ And-
reas Ries sechs größere Gruppen-
übungen ausgearbeitet. Und man
habe sich an zwei überörtlichen

Großübungen beteiligt, sagte er.
Holfelder, der an der Feuerwehr-
schule in Regensburg den fünftä-
gigen Lehrgang als MTA-Ausbil-
der abgelegt hat, freute sich, mit
Andreas Wunsch ein neues gut
ausgebildetes Mitglied in der akti-
ven Truppe aufnehmen zu kön-
nen.

Dass der Nachwuchs immer
kräftig mithilft, machte Jugend-
wartin Christina Strobl deutlich.
Und auch sie zeigte sich erfreut
über Verstärkung. Michael Ettin-
ger, Tim-Luca Prinz und Jonas
Kolbeck seien drei neue Jugend-
feuerwehrler.

Von der Atemschutzgruppe be-

Ein außergewöhnliches Jahr
Feuerwehr blickt zurück auf 2019 – Langjähriger Aktiver ausgezeichnet – Verstärkung für den Nachwuchs

richtete 2. Kommandant Andreas
Ries stellvertretend für Atem-
schutzwart Manuel Merzer. Die 16
Geräteträger hätten den Belas-
tungstest in der Übungsanlage in
Eggenfelden bestanden, teilte er
mit. Für die Durchführung der Si-
cherheitsunterweisungen dankte
er Helmut Prinz. Über die Teilnah-
me an drei Funkübungen und
über die Ausbildung im Bereich
Sprechfunk informierte Funkwart
Christoph Wick.

Vorstand Thomas Grötzinger
blickte auf die vielfältigen Vereins-
aktivitäten im vergangenen Jahr
zurück. Unter anderem nannte er
den dritten Sieg in Folge bei der

Dorfmeisterschaft der Stock-
schützen, Spritzenfest und Kaba-
rettabend mit der Girlsband
„Blechbixn“.

Typisierungsaktion
ein riesiger Erfolg

Der wichtigste Termin im ver-
gangenen Jahr sei jedoch die
durchgeführte Typisierungsak-
tion für den an Leukämie erkrank-
ten Schriftführer Werner Blindau-
er gewesen, betonte Grötzinger.
Die benötigten fast 40 Helfer seien
schnell gefunden gewesen, und

die Teilnahme an der Aktion über-
wältigend gewesen. 749 Personen
hätten sich registrieren lassen. Zu-
sätzlich seien 23 000 Euro Spen-
den für die Deutsche Knochen-
markspenderdatei gesammelt
worden. Das Erfreulichste sei
aber, so der Vorstand: Werner
Blindauer habe inzwischen eine
passende Stammzellübertragung
erhalten, sein Genesungsprozess
schreite gut voran. Letztlich er-
wähnte er den Kameradschafts-
abend mit Ehrungen, vor allem
der Verleihung der „Ehrenmedail-
le des Kreisfeuerwehrverbandes
Rottal-Inn“ für Manfred Nußbau-
mer und Hans Ries.

Eine Auszeichnung nahm bei
der Versammlung dann Landrat
Michael Fahmüller vor, nachdem
er auf Neuanschaffungen des
Landkreises im Bereich Feuer-
wehr sowie auf den aktuellen
Stand der Corona-Krise eingegan-
gen war: Hans Biedersberger er-
hielt das Feuerwehrehrenzeichen
in Gold für 40-jährige aktive
Dienstzeit. Kommandant Stefan
Holfelder würdigte die Zuverläs-
sigkeit und den Übungsfleiß von
Biedersberger.

Bürgermeister Georg Thur-
meier stellte die Wichtigkeit der
Jugendwerbung heraus, und
Kreisbrandmeister Peter Strobl in-
formierte über Neuerungen im
Bereich Ausbildung sowie über
die neue zentrale Schlauchpflege-
anlage in Wurmannsquick. Lukas
Ferschmann wurde vom Kom-
mandanten zum Oberfeuerwehr-
mann befördert.

Besonders begrüßt worden wa-
ren zu der Versammlung auch die
beiden Ehrenkommandanten
Hermann Unterhuber und Lud-
wig Ettinger. − red

Anmerkung der Redaktion:
Diese Veranstaltung fand bereits
vor einigen Tagen und vor dem
Versammlungsverbot sowie den
Ausgangsbeschränkungen auf-
grund der Corona-Krise statt. Der
Bericht darüber ging kürzlich in
der Redaktion ein und konnte erst
jetzt veröffentlicht werden.

Kunstwerke aus Weidengeflecht

NAMEN UND NOTIZEN

Eggenfelden. Trotz ungemütlichen Wetters haben sich die Mitglieder
des Gartenbauvereins im Kloster getroffen, um neue Ideen rund ums
Basteln mit Weiden zu verwirklichen. Neben Stecken aus Weidenge-
flecht und Glas wurden Laternen für die Gartenwege angefertigt. Auch
einige Stühle entstanden für die entspannende Ruhepause im eigenen
Garten. Die Kreativität kannte keine Grenzen. So wurden kunstvolle
Schnecken geflochten versehen mit Tonkugeln als zentralem Element.
Andere Teilnehmer versuchten sich an speziellen Formen wie einem
Weidenmond oder einem Weidenblatt. Nach getaner Arbeit lugte die
Sonne raus und lud dazu ein, gleich die Gärten mit den prächtigen
Kunstwerken für das Frühjahr zu schmücken. − red/Foto: red

In der Corona-Krise wollen
Pfarrgemeinderat und Caritas

Wurmannsquick für Ältere Ein-
käufe und andere Besorgungen
übernehmen, wenn diese Unter-
stützung nicht durch Familie oder
Verwandte möglich ist. Anmel-
dung: 3 08725/967741 oder auch
3 0160/96625211.

In Geratskirchen organisiert
die Gemeinde für Bürger, die zur
Corona-Gefahrengruppe gehö-
ren, einen Einkaufsservice. Wer
diesen in Anspruch nehmen
möchte oder auch selber helfen
will, soll sich bitte ans Rathaus
(3 0 87 28/2 07 oder E-Mail an
info@geratskirchen.de) wenden.

Die Katholische Landjugend
Niedernkirchen will Dorfbewoh-
nern im Ort und in der Umgebung
helfen und für Senioren bzw. Risi-
kogruppen Einkäufe oder sonsti-
ge Besorgungen übernehmen. Er-

reichbar ist die KLJB (Nina
Schmidhuber) montags bis sams-
tags immer von 10 bis 17 Uhr, und
zwar unter 3 0 87 26/969136.

Hilfsdienste engagieren sich
Corona-Krise: Neue Initiativen in mehreren Gemeinden

Die Landjugend Zell bietet ab
heute ebenfalls Einkaufshilfe für
Senioren, nicht mehr mobile
Menschen und Risikogruppen an.
Von Montag bis Samstag täglich
von 8 bis 18 Uhr ist die KLJB er-
reichbar unter 3 01 70/1 11 52 72
oder 3 01 70/4 95 04 31. Bestel-
lungen gerne auch per WhatsApp
oder SMS.

Und auch in Falkenberg enga-
giert sich die Landjugend und
richtet ab heute, Montag, eine
Einkaufshilfe ein. Die Einkäufe
würden noch am selben Tag nach
Kontaktaufnahme und vorrangig
in Geschäften vor Ort erledigt, so
die KLJB. Bestellungen könnten
Montag bis Samstag immer ab 15
Uhr unter 3 01 51/52 59 80 59
durchgegeben werden. Ihre Pres-
seinfo beendet Falkenberger KLJB
mit dem Satz: „Mitanand hammas
oiwei na gschafft.“ − red

Anzeige

Massing. In Anwesenheit aller
drei Vorsitzenden des Hauptver-
eins haben die Stockschützen des
TSV ihre Spartenversammlung
abgehalten. Im Mittelpunkt stan-
den die Neuwahlen, der Rückblick
auf das vergangene Sportjahr und
verschiedene Veranstaltungen so-
wie Ehrungen. Außerdem wurden
die Termine für 2020 und die
Mannschaftseinteilungen be-
sprochen.

Zum Vertrauensbeweis für die
Führungsriege der Abteilung wur-
den die Wahlen. An der Spitze ste-
hen weiterhin Gerhard Nußbau-
mer als Spartenleiter und sein
Stellvertreter Conny Hahn.

Im Rahmen der Versammlun-
gen gab es auch Ehrungen. Für die
Vereinsmeisterschaft 2019 wur-
den im Einzelschießen bei den
Herren Karl Löffl, Stefan Spiel-
bauer und Franz Hahn ausge-
zeichnet. Bei den Damen wurde
dies Conny Hahn, Marie-Luise
Spielbauer und Elfriede Leitner
zuteil.

Im Wettbewerb der Mannschaf-
ten, die zusammengelost worden
waren, wurden für Platz 1 geehrt:
Ernst Stetter, Elfriede Leitner und
Karl Löffl. Platz 2 belegten Franz

Hahn, Axel Reiter und Sebastian
Niederreiter. Platz 3 sicherten sich
Ewald Ritter, Konrad Belmega,
Hermann Lichtenecker und Franz
Dallinger.

Außerdem gab es Ehrungen für
diejenigen, welche die meisten
Turniere bestritten haben: für 100
Turniere Andrea Ritter; für 200
Jacqueline Ritter, Marie-Luise
Spielbauer, Josef Lex, für 400 El-
friede Leitner, Conny Hahn,
Ewald Ritter; für 500 Turniere:

Bewährte Spitze bleibt im Amt
Neuwahlen bei den Stockschützen – Beste der Vereinsmeisterschaft geehrt

Bruno Freiberger; für 800 Turniere
Gerhard Nußbaumer und für 1000
Turniere Ernst Stetter.

Ein Dankeschön und eine Eh-
rung für Arbeiten zum Instandhal-
ten der Halle ging an Josef Lex,
Franz Hahn und Hans Geier.

TSV- Vorsitzender Horst Rei-
mann bedankte sich bei allen
Sportlern für die gute Zusammen-
arbeit. − red

Anmerkung der Redaktion: Die-

se Veranstaltung fand bereits vor
einigen Tagen und vor dem Ver-
sammlungsverbot sowie den Aus-
gangsbeschränkungen aufgrund
der Corona-Krise statt. Der Be-
richt darüber ging kürzlich in der
Redaktion ein und konnte aus
Prioritäts- und damit Platzgrün-
den erst jetzt veröffentlicht wer-
den. Gleiches gilt für die links ste-
henden Artikel über den Weiden-
flechtkurs und den Vortrag in
Oberdietfurt.

Der Bader als Kurpfuscher und Wunderheiler
Oberdietfurt. Bei den Mitgliedern des Frauenbundes hat „Bader“
Leonhard Biermeier (Bild) im Pfarrheim einen Vortrag gehalten. Auf
einem Tisch hatte er mittelalterliche „Baderwerkzeuge“ und Tinkturen
aufgebaut. Unterhaltsam und informativ erzählte er über die Tätigkei-

ten des früheren Baders, der an-
fangs als Friseur arbeitete, aber
auch Badehäuser leitete und all-
mählich zum Arzt der armen Leute
wurde. „Natürlich war auch viel
Quacksalberei dabei, aber oft war
der Bader der Einzige, der Operatio-
nen und Amputationen durchführ-
te, Zähne zog und doch so manches
Mittelchen gegen allerlei Beschwer-
den hatte“, sagte Biermeier. Auch
sei er oft für Weissagungen zu Rate
gezogen worden. Angesichts der oft
drastischen Methoden früherer
Jahrhunderte im medizinischen Be-
reich sowie der doch sehr brachia-
len Werkzeuge, dürfe man über die
heutige medizinische Versorgung

doch sehr froh sein, hieß es. Leonhard Biermeier, der viele Vorträge
hält, setzt sich unter anderem auch für die Kinderkrebshilfe „BALU“
der Landkreise Altötting und Mühldorf ein. Dafür stellte er eine Spen-
denbox auf. Die Frauen zeigten sich spendabel. Vorsitzende Marianne
Aderer bedankte sich mit einem kleinen Präsent beim Referenten. Der
Termin für die Jahreshauptversammlung werde noch rechzeitig be-
kanntgegeben, kündigte sie an. − red/Foto: red

Drei neue Mitglieder der Jugendfeuerwehr wurden aufgenommen: (von

links) Jugendwartin Christina Strobl, Jonas Kolbeck, Michael Ettinger

sowie Tim-Luca Prinz. − Fotos: red

Bei der Ehrung: (von links) Kommandant StefanHolfelder, LandratMichael

Fahmüller, 2. Kommandant AndreasRies, HansBiedersberger, KBMPeter

Strobl, Vorstand Thomas Grötzinger, Bürgermeister Georg Thurmeier und

2. Vorstand Manfred Nußbaumer.

Mitarbeiter/in im

Zustelldienst
gesucht

Rufen Sie uns an!
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Die neu gewählte Vorstandschaft mit Mitglieder der Sparte. − Foto: red
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